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Ratssitzung am 11.05.2015 zu Top 7 
Hier:  Brandschutzbedarfsplanung/weitergehender Antrag der FaB-Fraktion 

  (Antrag der FDP - Fraktion vom 21.04.2015 /Wohnbebauung auf der Fläche des 

  Bolzplatzes Ewald - Gnau Straße) 

   

 

Die FaB-Fraktion beantragt, den TOP 7 der Tagesordnung aus folgendem Grund abzusetzen 

und in eine andere, umfänglichere Betrachtung der „Bauflächen“ zu überführen:  

 

Im derzeitigen Arbeitskreis Brandschutzbedarfsplanung AK BSP wurde die Überlegung ange-

sprochen, dass bei einem „Neubau des Feuerwehrgerätehaus des Löschzuges Stadt“ auch die Stand-

ortfrage eine Rolle spielen soll. Da diese Frage noch nicht geklärt ist und seitens der FaB dem 

Bürgermeister sehr kurzfristig signalisiert wurde, u.a. auch diese hier angesprochenen kommunalen 

Flächen in diese Überlegungen mit einfließen zu lassen, wäre eine Festlegung zur reinen Wohnbe-

bauung aus unserer Sicht derzeit nicht angebracht! 

 

Wie Ihnen sicherlich bekannt ist, hängt die Schnelligkeit des Ausrückens einer Freiwilligen Feuerwehr 

von vielen Faktoren ab, eine davon ist z.B. wie nahe zum Feuerwehrgerätehaus kann bezahlbarer 

Wohnraum für aktive, voll einsatzfähige Feuerwehrleute gestellt werden? Hierzu sind aus unserer 

Sicht insbesondere bei einer Standortfrage entsprechende Überlegungen notwendig.  

Zusätzlich zu diesem Aspekt kommen noch viele Punkte zur Arbeitssicherheit bei einem Alarm hinzu; 

hierzu gibt es entsprechende Empfehlungen der Unfallkasse NRW: 

 

Auszug Unfallkasse NRW: Gefährdungsbeurteilung 
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„Sind PKW-Zufahrten und Feuerwehr-Ausfahrten kreuzungsfrei? Ist der Fahrweg der Feuerwehr-

Fahrzeuge breit genug, dass er nicht von anderen Verkehrsteilnehmern blockiert wird? Ist die 

Ausfahrt auch ohne Ampelregelung sicher (z.B. stark befahrene Straße; unübersichtliche Ausfahrt)? 

Sind die Fußwege der ausgestiegenen Feuerwehrangehörigen getrennt von den Fahrwegen der PKW 

der ankommenden Feuerwehrangehörigen? Ist die Zahl der PKW-Stellplätze mindestens gleich der 

Zahl der Sitzplätze der im Feuerwehrhaus abgestellten Einsatzfahrzeuge? Gibt es auf Grund 

vorhandener Gefahrensituationen interne Regelungen über Zu- und Abfahrten der PKW sowie über 

deren Abstellung? Sind die Außenanlagen ausreichend beleuchtet? Ist der Stauraum vor dem 

Feuerwehrhaus – mindestens gleich der Stellplatzlänge? – für 12 t Achslast befestigt? – mit einem 

Gefälle zu einer Ablaufrinne oder -öffnung versehen? – frei von Gefahrenstellen? Ist ein Übungshof 

vorhanden? Ist der Übungshof befestigt, wie der Stauraum? Hat der Übungshof – eine Mindestgröße 

von 25 m x 10 m? – einen Über- und einen Unterflurhydranten? Werden alle Außenanlagen, die 

begangen, befahren werden, im Winter schnee- und eisfrei gehalten? von wem?“  

 

Seitens der FaB werden zu diesem Thema „Standort für die Freiwillige Feuerwehr“ weitergehende 

Informationen dem AK BSP zur Verfügung gestellt werden.  

 

Eine Aussage kann aber bereits heute getroffen werden: Die räumliche Analyse (Seitens der FaB auf 

der Basis open route UNI Heidelberg) zu möglichen Alternativstandorten für eine zukünftige 

Optimierung im Bereich Brandschutz führen zu einem positiven Ergebnis. Die notwendigen Flächen 

sind nach heutigem Standard zum Bau eines Feuerwehrgerätehauses dort vorhanden. 

 

Kosten-Analyse, Flächentausch oder Verkauf etc. im Bereich Bachstr. oder anderer Flächen sind 

entsprechend zu erarbeiten.  

 

Es lassen sich seitens der Politik am genannten Standort Synergien, auch im Bereich „Spielflächen für 

Kinder“ sicherlich einbeziehen. 

 

Antragsentwurf: 

 

Wir beantragen folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Rat der Schloss-Stadt Hückeswagen entscheidet über den weitergehenden Antrag der FaB-

Fraktion, der den nachfolgenden Wortlaut hat: 

 

Der Rat der Schloss-Stadt Hückeswagen beauftragt die Verwaltung zu prüfen, ob die Flächen 

des Bolzplatzes an der Ewald – Gnau Straße mittelfristig der Freiwilligen Feuerwehr  Hückeswagen 

unter Einbeziehung der Herstellung von Wohnraum als Standort zugeführt werden kann.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Gez.Ralf Thiel 
  ( Fraktionsvorsitzender) 


